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Wieder ein interessanter I(urs der HandeJskamme'r
Am  vergangenen  8amstag  wurde  mit  einem  gemeinsa-

men  Mittagessen  im Berghotel  ,,Tramserhof"  in  Landeck

ein einwöchiger  Kurs  abgeschlossen,  der  auch  für  füe  wei-

tere  Offentlichkeit  einige  Bedeutung  haben  dürfte.  Es

handelte  eich  um einen  Kurs  des Wirtschaftsförderu'ngs-
institutes  der  Tiroler  Handelskammer,  der  im  Einver-

nehmen  mit  deren  Landecker  Bezirksstelle  abgehalten

wurde.  Man  hört  von  manchen  Kursen  dieser  Institution,

wie z. B. Meisterprüfungs-Vorbereitungs-,  Buchhaltungs:,

Maschinschreib-  und  Stenographiekursen  usw.,  doch  der

soeben  beendete  Kurs  war  der  Schulung  für  die  zukiinfti-

geB  8erviererinnen  gewidmet.  Oberkellner  8trohmaier,  ein

Fachmann auf diesem Gebiete, hält diesen Kurs a15ähr-
lic0 in ganz Tirol ab, um in der Zeit vor  der Winter-
saison  wieder  gutgeschulten  Nachwuchs  auf  dieser  Sparte

unserer  Wirtschaft  heranzubilden.

Eiind wir  einmal  ganz  ehrlich  : Unser  Land  ist  auf  den

Fremdenverkehr  wohl  in  äußerst  starkem  Maße  ange-

wiesen,  und  da sollte  man  glauben,  daß auch  die Bedie-

nung  in  den  Betrieben  des Gast-  und  Beherbergungsgewer-

bes internationalen  Anforderungen  gerecht  werden  müßte.

Ist  dies aber  in jedem  Hotel  und  in jedem  Gasthof  der

FallE  Wir  glauben,  ohne  lange  überlegen  zu müssen,  diese

Frage  nicht  unbedingt  bejahen  zu können.

Ein  schwarzes  Kleid  und eine weiße  Servierschttrze  genügen

noch  nicht  zur perfekten  Kellnerin,

yie  manche  Bedienerin  in Gasthäusern  vielleicht  meint,

überhaupt  dann,  wenn  sie iiber  ein hübsches  Gesicht  V €!r-

fügt.  Der  Beruf  einer  Eierviererin  ist,  wie  es schon  heißt,

ein B  e r u f, der genau  so erlernt  werden  muß  wie  jede

andere  berufliche  Beschäftigung  ! Manche  haben  mehr  Ta-

lent  dazu,  und  andere  werden  ihn  nie  erlernen.

Und  eine  Serviererin  muß  viel  lernen.  Das  zeigte  sich

in dem  erwähnten  Kurs,  der  eine  ganze  Woche  lang  ganz-

tägig  dauerte.  Aus  unserem  Bezirk  hatten  sich  26 Teil-

nehmerinnen  im ,,Tramserhof"  eingefunden,  um  hier  in

die  Anfangsgeheimnisse  der  tServierkunst  eingeweiht,  Zu

werden.  Wohl  wurde  die  meiste  Zeit  für  praktische  Ubungen

benötigt,  aber  der  Außenstehende  hat  gar keine  Ahnung,

was eine  Serviererin  sonst  noch  allerhand  können  und

wissen  muß.  Manche  8tunden  hatten  die Kursteilnehme-

rinnen  sühriftliche  Arbeiten  zu  bewältigen,  denn  sie  mußten

selbst  Menüs  zusammenstellen,  die  ganzen  8pezia1aus-

drücke  sämtliföer  Speisen  lernen,  diese  auüh  auf  Englisch

und  Französisch  beherrschen,  dann  hatten  sie ihre  Auf-

merksamkeit  den Nationalgerichten  der  wiühtigsten  bei

uns  als  Fremdengäste  weilenden  Ausländer  kennenzulernen.

8ie mußten  lernen,  einen  Tisch  für  verschiedene  Gelegen-

heiten  (Frühstück,  Hochzeitsessen,  Abendessen,  Jtigerfrüh-

: st,ück usw.) richtig  zu decken; hier wurden  noch  beson-

i dere Feinheiten in den Unterricht eingebaut, denn ein
Armamputierter  wird bei seinem Gedeck eine  andere  An-

ordnung vorzufinden  wünschen als ein  beidarmigoEssender.
Auch der Getränkekunde wurde große Aufmerksamkeit

geschenkt, denn man kann nicht wahllos  einfach  Wein,

i Bier usw. zu den einzelnen Speisen hinunterstiirzen.  überj
I haupt kam  in diesem  Kurs  eine
I

ganz wichtige Funktion: die richtige Beratung des Gastes,

zum Ausdruck. Mancher Gast, ob Fremder  oder  Einhei-

mischer, kennt sich oft einfach nicht in der  8peisekarte

eines Hotels oder Gasthofes aus, er kann  sie eben  nicht

' lesen I Da kommt einer unaufdringlichen  Beratung 4es
Gastes erhöhte Wiqhtigkeit  zu.  Auch  die  Anstands-

lehre wurde in diesem Kurse  großgeschrieben.  Es  geht

nicht an -  soll tatMchlich  schon vorgekommen  sein  ! -,

daß eine hypermodern und  elegant  sein  wollende  Ser-

viererin mit rotlackierten  Fingern%eln,  die mit ,,Trauer-
 rändern"  versehen sind, serviert. Da isti  doch  der  ganze

Appetit  des Gastes dahin! Aber auch  sonst  könnte  man

bei Serviererinnen, was Höflichkeit  und  Anstand  betrifft,

manchmal allerhand auszusetzen haben,  oder  nicht  '.

Man möge uns daher verzeihen, wenn  wir  diesem  nur

einwöchigen Kurs mit, nur 26 Teilnehmerinnen  (viel  mehr

wäre übrigens gar nicht  so gut gewesenl) so breiten  Raum

widmen, aber wir glauben, daß jeder unter  uns minde-

stens einmal mit diesem Gebiet unliebsam in Berührung

gekommen ist.  So hat sich unsere  Handelskammer  er-

freulicherweise bemüht, durch einen  solchen  Kurs  wenig-

sten& einen entspreühend geschulten Nachwuchs  im  Gast-

stättengewerbe heranzubilden. Obwohl eine  Woche  Kurs-

dauer nicht ausreicht, um den angehenden  8erviererinnen

alles mit auf ihren Berufsweg mitgeben zu können,  so

wurde dooh der Zweck voll erreicht, nämlich wenigstens

die Anfangsgründe  dieser Kunst  zu vermitteln.  Interessant

ist übrigens, daß fast alle Kurstieilnehmerinnen  auf  Grund

ihres Kurs-Teilnahmezeugnisses  sühon  eine  fixe Anstellung

in Hotels und Gasthöfen für die kommende Wintersaison
habenii

Beim Absühlußessen  (die  Teilnehmerinnen  mußten  selbst

deeken,  das Menü  schreiben  und  servieren),  dem  u. &.

auch  Bezirkshauptmann  ORR.  Dr.  Koler,  Kammerob-

mann  Ehr.  Greuter  und  LRK.  Dr.  Z ebisch  beiwohnten,

betonte BH. Dr.  Koler,  daß nach  dies'em  Kurse  die Ver-

dienstmöglichkeiten  für  die Teilnehmerinnen  sehr  gestie-

gen seien,  daß aber  nach  wie vor  der Gast  tonangebend

sei. Auch  sone man  die  Verdienstmöglichkeiten  in  diesem

Beruf  nicht  immer  nur  im Ausland  suchen,  denn  bei  ge-

gebenen  Voraussetzungen  setze sich eine tüchtige  Kell-
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.4us  dem  Lartdecker  Kinoprogram.m

Unser  Bild  zeigt  Ourd  Jürgens  und  Annemarie  Düringer,
die  Hauptdarsteller  des  Films  ,,Gefangene  der Ehe",  in
dem  eine  Frau  um die Liebe  ihres  Mannes  und  um das
Kind,  das sie von einem  anderen  in der  Kriegsgefangen-
schaft  bekam,  kämpft.  (Foto:  Sascha)

l, (  Der  Deutsche

DARLINGSCH  RM

\,,  e i n w i I I k o m m e n e s G e s c h e n k

Die  Schützenkompanie  Fließ

l hielt am 4. Dezember im ,,Weißen Kreuz" in Fließ ihr@
: sehr  gut besuchte  diesjährige  Generalversammlung  ab,  '
: der auch Bürgermeister  File  und Bezirksschiitzenmajor
: Roilo  und Ehrenhauptmann  Michl  Krismer,  beide  aus

'll, lLuanngde;nk, bBeeigwroühßnutnegn.dNerac:nwdeesreEndröenffnduunrOghddeernVOerbsmam&nmn:

I dGaesndWIonrt8pun"dBkamwailndegsegienre'mer'Ügrb'fferbBlie:k-süohber"!rieRVoe"lr'-
', gangenheit  aufö  auf  die ehemaligen  Hauptleute  der  Schüt-
I zenkompanie  Fließ  zu sprechen.  Er nannte  dabei  Hptm.
I Alois  Fischer,  der 1799  in  Nauders  und  1809  bei  der

3,  Bergise1-8ch1acht  die  8charfschützenkompanie  Fließ
i geführt  hatte,  dann  Kassian  8fö1app  vom  Schatzenberg
, (Hauptmann  18!)7),  Benedikt  Knabl,  Postmeister  tind

Gastwirt,  der  auch  ein Veteran  von  1848,  18!)9 und  1866
: war  und  von 1858 weg die Fließer  Schützen  bis zn  sei-
' nem Tode  im  Jahre  1909  im  88.  Lebensjahr  in  einer

8tärke  von 120  Mann  befehligt  und  vom  Kaiser  1889  das
goldene  Verdienstkreuz  erhalten  hatte  ; nach  ihm  hatte
Gastwirt  Nikolaus  Juen  das Kommando  für  kurze  Zeit
inne,  und  im  gleiohen  Jahr  übernahtn  der  Bauer  und

J%er Wilhelm Kneringer die Führung der Kompanie,
marschierte  mit  dieser  in einer  8tärke  von  68 Mann  in Inns-
bruck  bei  der  Jahrhundertfeier  1909 auf  und  blieb  Haupt-

mann  bis 1917.  Ihm  folgte  der  Gastwirt  Franz  &,hütz  als
Hauptmann,und  1929übernahmderLandwirt  Ot,toGitterle

in Urgen  die Hauptman4sste11e,  der sie bis zum  heutigen
Tage  in :Ebren  führte,  nun  aber  wegen  Alters  und  Kränk-
lichkeit  um Ablösung  gebeten  hat. Naeh einem  Aufruf
Roilos,  immer  Disziplin  und  'Kameradsehaft  zu halten  und
für  die  alten  8itten  und Bräuühe  Tirols  einzutreten,
überreichte  BM,  File  Hptm.  Gitterle  das Diplom  mit  der

Ernennung  zum  Eihrenh4uptmann.  Der  Geehrte,  über  seine
Ehrung  sichtlich  gerührt,  verspraüh,  als  fSühützenvater
bei der Kompanie  zB verbleiben.  In den folgenden  Ofß-
zierswahlen  wurde  Gend.-Insp.  i. R. Waldegger  in  offener
Wahl  zum  Obmann  wiedergewählt,  in  geheimer  Wahl
wurden  Alois  Morherr  zum  Hauptmann,  Alois  8ohmtd.

zum  Oblt.  und  der  ehemalige  Tambour  Rudolf  Walch  zum
Lt.  bestimmt.  Anschließend  wurde  auch  die  Ansehaffung

' der neuen  Tracht  besproühen,  wozu  BM.  File  finanzielle
jHilfe  seitens  der Gemeinde  verspraeh,  wenn  eine  diszi-
I plinieyte  8ühützenkompanie  in  Fließ  aufmarsehiere.  Ob:

mann  Waldegger  gab  das Versprechen  ab, die  Beschaffung
der  neuen  '['racht  sofort  in Angriff  zu  nehmen,  damit
sich dann  auch  junge  Schützen  der  Kompanie  ansühließen
werden,  was derzeit  fast  unmöglich  ist, da  infolge  Un-
brauehbarkeit  vieler  alter  Uniformen  neueintretende  Schüt-
zen gar nicht  eingekleidet  werden  können.

A€:HTUNG!
Maßkleidung  ist besser,  aber  nicht  teurer  als Kon-

fektiion,  denn Sie können  mit  meiner  Empfehlung
und meinem  Gutschein  Ihren  8toff  in den größten
8toffgeschäften  Tirols  um

io - zoolo  bälliger
einkaufen  I - In einem  naüh Maß  gearbeiteten  An-
zug oder  Kostüm  werden  8ie sich  immer  wohl  föhlen!
Bitte  kommen  8ie  zu  mir  - ganz  unverbindlich,  wenn
8ie  es wünsühen.  Ich  berate  8ie  gerne  ! Mein  sachkun-
diger  Rat,  mein  Können  und  meine  WerksMtte  stehen

zu Ihrer  Verfügung.

fRANI  STUBENBOCK
lAHDECK,  Holel Posl an der Tankslelle

nerin  auch  im Inland  bestens  und  mit  sehr gutem  Ver-
dienst  durch.  Kammerobmann  Greuter  beglüükwünsehte
die  Teilnehmerinnen  zu  ihren  erworbenen  Kenntnissen
und  dankte  ihnen  für  ihr  großes  Interesse,  durch  welehes,
wie  der  Kursleiter  lobend  feststellen  konnte,  der Kurs
so erfolgreich  verlaufen  ist.

So ein  Kurs  täte  auch  manühem,  der glaubt,  xiehtig
,,dinieren"  zu können,  ganz gut,  denn  man  kann  heut-
zutage  bei jeder  Tafel  Leute  sehen,  die mit  ihrem  Gedeck
nichts  anzufangen  wissen  oder  unmögliühe  Manieren  an
den Tag  legen. Denken  wir  auüh  ein  bißchen  daran,  wenn
in  wenigen  Tagen  ein mehr  oder  weniger  üppiges  Weih-
naehtsessen  auf  dem  Tisfö  stehen  wird.  Bedienen  wir  uns
zu  Hause  oder  im Gastlokal  selbst  auch  immer  so,  wie
wir  selbst  von einer  adretten  und  geschickten  8erviererin
bedient  zu werden  wünschen  ! h. w.

Gritxner4ayser-Nähmaschinen
alle Modelle  lagernd  bei

RADlü FIMBERGER,  LANDECK

Radfahrer!  Haltet  stets die äußerste  rechte  8traßenseite  ein!
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Schönwies

Bei  der  diesjährigen  Hauptversammlung  der  Schützen-
kompanie  und  -gilde  8ehönwies  'erstattete  Obmann  Gustl
Biaschegg  einen  Tätigkeitsbericht  über  den  Aufbau  und
die Tätigkeit  des Vereins  in  den  vergangenen  Jahren  und
Hptm.  Hans  Mark  gab seinen  Bericht  a]s  Kassier.  Bei
der  Neuwahl  des Ausschusses  wurde  der  bisherige  Obmann
einstimmig  wiedergewählt  und  ebenao  stimmeneinhellig
'Hptm.  Hans  Mark  für  seine  Verdienste  um  das 8chön-
wieser  8e,hützenwesen  zum  Ehrenhauptmann  ernannt;
in  geheimer  Wahl  fiel  dann  die  Hauptmannsstelle  auf
Oblt.  Alois  Staggl,  während  Franz  Josef  Raggl  zum  ersten,
Obmann  Gustl  Blaschegg  zum  2.  Oblt.,  Vinzenz  8enn
zum  Res.-Oblt.,  Poldi  Menghin  zum  1., Florian  Rundl
zum  2. und  Franz  Gabl  zum  3. Leutnant  bestimmt  wur-
den. Der  Gildenausschuß  setzt  sich  ergänzend  wie  folgt
zusammen  : Oberschm.  Hans  Mark  (8chriftführer  und  Kas-
sier),  Heinrich  'Köhle  ' l. und  Poldi  Menghina 2. Unter-
schützenmeister.  Ehrenhaupt,mann  Hans  Mark  entwarf  das
Programm  für  das  kommende  Jahr,  das  wieder  ein  arbeits-
reiches  Jahr  zum  weiteren  Ausbau  des  Vereins  werden
dürfte.

Zum Gedenken  von  AIbert  Lenz,  Schönwies
j!im  4. Dezember  wurde  unter  großer  Be.teiligung  der  Be-

völkerung  von  Sehönwies  und  Umgebung,  dey Gemeinde-
tertretungen  von  Schönwies  um& 8trengen,  der  Musikka-
pelle,  der  8chützenkompanie  und  -Gilde  und  'Veteranen,
der langjährige  G!emeindesekretär  und  B.B.-Adjunkt  i. p.,
jk]bert  Lenz,  Ehrenbürger  der  Gemeinde  SeMnwies,  zu
Grabe  getiragen.  An  ihm  verliert  füe Gemeinde  8chönwies
einen  allseits  geaehteten  Bürger  und  Patrioten.  Der  'Ver-
storbsne,  wegen  seines  zur  allgemeinen  Zufriedenheit  aus-
geübten  Amtes  als Gemeindesekretär  in der  langen  Zeit
der schwereiten  Krisen,  Umwtilzungsn  und  Belastungs-
proben  für  die  Gemeindverwaltung  von  193]-1947,  das  er
mit  gewohnter  Buhe  und  peinlicher.  8auberkeit  ver'sah,  im
Jahre  1948  zum  Ehrenbürger  ernannt  und  bei der  Be-
völkerung  wegen  seines  allzeit  hilfsbereiten  Wesens  hoch-
geschätzt  -  er war  in  den  letzten  Lebensjahren  auch
mit  den Ämtern  eines  Legalisators  und  Kirehenbeitrags-
kassiers  betraut  -,  hatte  I!» Jahre  lang  an einem  schwe-
reri  Leiden  gelitten,  und  immer  wieder  verlängerfien  hoch-
)ierzige  B)utspender  sein  'Leben.  R.I.P.

A.T.T.=Edte

Kein  Visum  mehr  für  Monaco

Für  die  Durehreise  und  einen  Aufentha}t  von  weniger
als 3 Monaten  ist  im  Fürstentum  Monaeo  för  österreiebi-
sche 8taatsbtirger  ein Visum  nicht  mehr  erforder]ieh.  .

:S;Vta  l«Usstlblua  aabi  achütaaen aen Autofahrer
Das  8tudebaker-ModeI1  1956  kommti  bereits  mit  einer

neuen  8icherheitsvorrichtung  heraus,  wie sie bisher  noeh
kein  Auto  aufzuweisen  hat.  Diese  Vorrichtung  dient  dazu,
die Wagentüren  bei Unföllen  gesühlossen  zu  halten,  so
daß die bisassen  nieht  herausgeschleudert  werden  können,
wie  dies  zrmieist  gegeÄiebt.  Wenn  die  Türen  des  neuen
Eitudebaker  geschlossen  werden,  springt  eine  an ihnen  vor-
springende  Zunge  automatisch  in ein  a.m Türpfosten  an-
gebraühtes  Gegenstück  ein.  Das  Öffnen  und  8eh1ießen
dieses  !3icherheitsschlosses  erfo]gt  einfach  durüh  :Betätigem
der Türsohnalle.  Bei  einer  Probefahrt,  bei  der  man  einei
Wagen mit Puppen als Insassen mit €SO Kilo=eter  Ge-
schwindigkeit  in eine  Betonmauer  fahren  ließ,  blieben  die
Tiiren  fest  geschlossen.  (AQD)

werk  und  Engelshaar  ka'men  dazu.  E3ie dienten  allerelingg
&em Z.wecke,  &en Ba»m  für  die  Kindey  noeh  ÄegeJayljeher
zu  .mmehen.  Was  aber  heute  in  diesey  Beziehung  gesehiehti,
ist  leiier  oft  sehon  zu viel  und  verstößti  siueh  gchon  veri
einzelt  gegen  den  giten  Gesehmack.  8chou  die  elektrisehem
,,Wackskerzen"  ü  vörsehiedeneu  Farben,  der  singendeFuß,
der  den  Baum  um  seine  Achse  dreht  und  dabei  ü  Marseh-
tempo die ,,8tii11e Nacht"  herunterleiert,  sind geeig4et,
den  urspyünglichen  Zweck  zu verdunkeln.  Immerhin  haben
sie, wie  E3prühkerzen,,  dort  moüh eine  Bereehtigung,  wo
sie den Kindern  Freude  bereiten,  wobei  aher  zu beden-
ken  ileibti,  daß. damit  der  gute  Geschmaek  der  Kleinex
keine  gümstige  Beemßussung  erfährt.

"i
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Gh,ielcztuipi-ali-  /»t.sc»  ül € fin  Ge»»uA,»adeldu,u

Im Einvernehmen  mit  der Handelskammer  Landeck  fühlen  sich  arle Gesühäftsleute  und  Gewerbe=-

treibenden,  die zu Weihnachten  oder Neujahr  eine Glückwunsühauzeige  im  Gemeindeblatt  einschal-

ten, von der Verpfliahtung  enthoben,  ihren Kunden  und Geschäftsfreunden  innerhalb  des Bezirkes

Landeük  gesonderte Glüükwunsühkarten  oder  -Briefe  zu übersenden.

Wir  bitten alle Inserenten höfüchst, den Text für ihre Glückwunschanzeigen  -  soweit  noch

nicht geschehen -  bis spätestens Montag,  den 19. 12. 1955,  12 Uhr  mittags,  bei der Verwaltung

(Tel. 414) oder Druckerei  Tyrolia  (Tel. 512) aufzugeben. Bei später einlangenden  Inserats-Bestel-

lungen muß mit der evtl. Aufnahme in die am 30. Dezember 1955 erscheinende  Neujahrs-Ausgabe

gerechnet  werden.

@ Jlue)tmRtt[btta[d»en
8c7w,1er-Aberwl

Das  Reis  der  Volkshochschule  Landeck  ist unter  der

Pflege  und  Betreuung  durch  den  Kulturreferenten,  General

:Rudolf  Theiß,  überraschend  schnell  zu eixiem  stattlichen

Baume  mit  reicher  Verzaweigung herangediehen  und  von

diesem  war  am  2. d.  M.  im  literarisehen  Abend  eine

sühöne,  reife  Frucht  zu pflücken  : eine  auserlesene  Lesung

aus  den Werken  des Landecker  Dichters  Joseph  Anton

8ühu1er.

Schon  die  einführenden  und  so einfühlenden  VVorte  des

Kulturreferenten  gaben  den  Hörern  einen  Vorgeschmack

von  der  Köstlichkeit  der Früchte,  die  ihnen  vorgesetzt

würden,  von  dem  tiefernsten  Wollen,  Sahaffen  und  Können

des Dichters,  der vielleicht  gerade  d'urüh  ein  siebenjäh-

riges  schweres  Leiden  sich  zu Höhen  durchkämpfte.

8chu1er  schenkte  uns bisher  zwei  Werke  : den  novel-

listisch  behandelten  8agenkranz  um  den  ,,Antoniusstab"

des Mönches  Ciapistran,  womit  auch  Pater  Haspinger  un-

sere Bauernscharen  zum  Kampfe  befeuerte,  und  den  hi-

storischen  Roman  ,,Gräfin  von  Tirol".  In  diesem  Buche

hati  sich  8chu1er  eine dreifache,  schwierige  Aufgabe  ge-

stellt  : die  8chi1derung  der  wechselnden  Machtkämpfe  über

die  :Elerrsföaft  in Tirol,  die ständigei  mannhafte  Abwehr

durch  die  Landesfürstin  Margarethe  die  ,,Maultasche",  die

aber  keine  solche  hatte,  was  nebst  all  den  andern  ver-

leumderischen  Ausstireuungen,  die  8age  wurden,  abzu-

weisen  als dritte  Aufgabe  gelten  muß.  8ühu1er  hat  sie

alle  drei  als  ein wa,hrer  Diühter  bewältigt,  ohne  dabei

in der  saharist,hen  Trockenheit  des Historischen  zu  ver-

sanden.  Der  Roman  ist  in seiner  Wahrheit  und  Diühtung

eine  poetische  Tirolensie  geworden  I Mehr  darüber  kann

hier  leider  niföt  gebracht  werden.

Aus  beiden  Werken  lasen  Frau  Vilma  Kuprian  und

Prof.  Dr.  Hermann  Kuprian  in  treffendster  Auswahl.  Der

,,Tunesische  Feldzug"  des,,Antoniusstabes"  gab  Prof.  Ku-

prian  Gelegenheit,  in überaus  plastischer  Darstellung  den

Mönch,  die zaghaften  Bäte,  den  Kaiser  und  schließlifö

das siegreiühe  Wunder  des 8tabes  den  Hörern  bis  ans

Kiterleben  zu  bringen.  Frau  Kuprian  hingegen  blieb  die

Bchwierige  Aufgabe,  die Gipfelszene,  darin  sich  die drei

Aufbaulinien  der  Dichtung  überkreuzen,  zu meistern.  Der

Lohn  eines  langen  Beifalles  bezeugte,  vvie  stark  sie die

Zuhörersühaft  in Bann  zu ziehen  und  mitzureißen  ver-

stand,  Im  Bot  der  Nelken,  Frau  Kuprian  vom  Referenten

überreieht,  flammte  auch  der  Dank  a,ller  mit.

Jos,  Ant,  Schuler,  der Diühter,  gab  uns  einen  erheben-

den,  erlebnisreichen  Abend,  der  so  manchen,  der  nicht

dabei  war,  lehren  könnte,  da[!  auch  die  Propheten  im

Lande  zu achten  wären,  damit  sie auch  in  der  eügeren

Heimat  'zu verdienter  Geltung  kämen.  H.M.

I Kapellmeisterkurs  hat  bereits  begonnen

Der  seinerzeit bei der Jahreshauptversammlung  des

Bezirksmusikverbandes  Landeck  angeregte und dann  be-

schlossene Kapellmeisterkurs  hat am 8amstag,  den  3. De-

r  zember, in Landeck  begonnen. Bezirkskapellmeiter  Hans

,1 Parth  lehrt in diesem Kurs  fünf  Kapellmeister-Anwär-

I  tiern aus unserem Bezirk uud einem  solchen  aus dem

I  Otztal  die Grundbegriffe  des Dirigierens  einer  Blasmusik-

e kapelle.  Bei  diesem  ersten  Kursnachmittag  begrüßte

,  Bezirksobmann  Heinrich  Gurschler  die  Kursbesucher

I  und konnte  auch die erfreuliche  Mitteilung  machen,

daß es ihm gelungen sei, für die Kurskosten  eine  8ub-

g vention  der  Landesregierung  zu  erreiühen,  so  daß

,  die einzelnen Musikkapellen  bzw. Gemeinden  nun  nur-

5 mehr die Reise- und Verpflegskosten  ihrer Kapellmeister
I  zu tragen haben. Es ist auch Gurschlers  Verdienst,  daß

 dieser wirklich  notwendige  Kurs  schon so bald nach  der

Bezirksversammlung  zustandegekommen  ist.

Neue  Emenbürger.  Es wurden  geboren  in  Landeak

am 28, Nov.  ein  8ohn  dem  'I'ischler  Josef  Anton  Kraut-

schneider  und  der 4nna  geb. 8iege1e,  Herzog-Friedriah-

straße  22;  in  Zams  am 26. ll.  eine Anita  Maria  dem

B.B.-8chaffner  Albrecht  Matt  und  der Olga  Bmma  geb.

Hafele,  8t.  Jakob  a. A.  ; ein Wolfgang  dem  Betriebs-

assistenten  Franz  Anton  Jehle  und  der  Maria  Anna  geb.

Huber,  Flirsch  116  ; am  26. l1.  eine  Floriana  dem  Maurer

8eraphin  Zangerle  und  der  Hedwig  geb.  Juen,  Kappl  224  ;

IH:e H;H; :a:,,  .deH ::boe;Hzh,:ife,, WY;H; J,;7 ;H:
Gerda  Gerlinde  dem  Textilaxbeiter  Hermann  8piß  und

der Herta  geb. 8ieß,  Grins  21 ; eine  Waltraud  Angelika

dem  Rentiner  Robert  8tad1wieser  und  der  Maria  geb.

'I'hurnes,  Landeck,  Knapyenbühel  20;  am  27.  ll.  ein

Ulfried  Josef  dem  Hilfsarbeiter  Josef  Venier  und  der  Wal-

frieda,  geb. .Baggl,  8ahönwies  154  ; eine  Elke  Gudrun  dem

Arzt  Horst  Egbert  Raatz  und  der  Lieselotte  geb. Huber;

Berlin-Neukölln.  -  Herzl.  Glückwünsühe  I

Oberländ,er  TT-8pi,e1er  verlorem,  ?:fö, Urbter7and

Brwartungsgemäß  gelang  es der  fast  durchwegs  aus

Per1mooser8pie1ern  zusammengesetzten  A8KÖ-Tischtennis-

auswahl  des Unterinntals,  am Sonntag  für  die im  Früh-

jahr  gegen  die A8KÖ-Auswah1  0berland  in Landeck  er-

littene  Niederlage  B,evanche  Zu nehmen.  Die  Jugendliühen

überfuhren  dis  Oberlunder  gleich  mit  8:2,  während  es

bei den Damen (6 :4) und Herren  (9 :7) nur knapße Un-
terfünder  8iege  ergab.

Die  Leitung  des Arbeitersportvereins  Landeük  riühtet

sbn alle  Landeckerinnen  und  Landecker,  die  Interesse  am

Tisühtennissport  haben,  die  Bitte,  sich  zu  den  Traif

ningsabenden  (jeden  Montag,  Mittwoch  und  Freitag  ab

19.30  Uhr  in der Volk'sffi6hultnrnhalle)  einzufinden.  Fr.
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'Sterböfälle,  Es starben  in Laffideük  am !).  Dez.  der
Hilfsarbeiter  Ignaz  Pirschner,  Herzog-Friedrichstraße  18,

!)O Jahre  alt  ; die  Hausfraiu  Maria  EugeniaiJele  geb.  Orgler,

Urichstraße  7,  70.Jahre  alt;  in  Zams  am.3;  1:.  daB

Kind Maria Helene Müller, I,apdeck, Ba,5nhofstraße 8,
ll  Jahre  alt,

Gottesdienstordnung  in der  Pfarrkirche  Landeck

8o'4ntag,  18. 12.: :4;. Adventsonnrag - 6 Uhr Rorate'
f, Johann u. Greti Zangerl u. % Mutter  u. Bruder, 7 Uhr
hl. Messe,  8.30  Uhr  hl. Messe  f. d. Pfarrfam.,  9,30  Uhr

Pfarrgottesdienst  m. Jahresamt  f. Otto  Dapunt,  ll  Uhr

8tandesm.  f. Frau  Magdalena  Wagner;  17 Uhr  Advent-

Stadtgemeindeamt  Landeck

Die  Ausgabe  von  Weihnachtsbäumen  erfolgt  ab
Mittwoch,  den  21., bis  einschließlich  8amstag,  den  24.

Dezember, t%lich, von 8-12 und 13-17  Uhr beim Wald-
aufseher  IH:uber,  Fischerstraße  '3. Vorbestellungen  werden

nieht  entgegengenommen.  Es wird  gleichzeitig  darauf  auf-

merksam  gemacht,  daß  eigenmäehtiges  :Ftllen  von  Weih-

naahtsbäumen  untersagt  ist und  strengstens  geahndet

wird.

Fundapsweig;  l Geldtasche,  l Banknote,  I Herren-
Armbanduhr,  I Tasühenmesser  mit  Zirkel,  l 8ahirmfut-

teral,  I neuer  Koffer  mit  8chuhen,  l Herrenfahrrad  und

l Stange  Wüst.
Der  Bürgermeister:  Zangerl  e. h.

Gemeindeamt  Zams

Weihnachtsbäume.  Anmeldungen  zum  Bezuge  von
solchen  werden  bis  19. 12. 1955  im  Gemeindeamt  ent-

gegengenommön.  Die  selbständige  Beschaffung  von  Weih-

nachtsbäumen  ist  ausnabmslos  verboten  und  wird  bestraft.

Die  Ausgabe  der  Weihnachtsbäume  (nur  Fichten)  erfolgt

am 22. 12. 1955  von  8 - 12  und  14  - 16  Uhr  im  qemeinde-

stadel  gegen  einen  Unkostenbeitrag  von  8 4.- bis 12.-.

Der  Bürgermeister:  Haueis  e.h.

Der  SV@  Zams  ladet alle seine Mitglieder  und Freunde
zu seiner  am 8amsjag, den 17. Dez., 20 Uhr, im Gasthof
,,8chwarzer Adler"  (Graber). stattfindenden  Jahreshaupt-
versammlung  ein.  Wegen der Wichtigkeit  der Tagesord-
nung  wird  um  verläßliehes Erseheinen gebeten.

andacht.

Moffitag,  19. 12.: 6 Uhr Rorate f. 'i Klimmer  u, Lang,
hl. Messe  f. d. j  d. Fam.  v. Gebauer,  7.1ö  Uhr  hl.  Messe

f. Hedwig  Vorhofer,  '8 Uhr  hl. Messe  f. Johanna  Murr;'

17 Uhr Adventrosenkranz  -  so %lichl  
Dienstag,  20. 12.:  6 Uhr  Rorate  f.Julius  Vorhoferu,

Eltern,  7,16  Uhr  Jahresm.  f. Peter  Ostermann,  7.30  Uhr

'in Perfucbsberg hl. Messe f. d. % d. Fam. Grießer-Pfeifer,
8 Uhr  Jahresm.  f, Alois  Somadossi.

mittwoch,  21, 12.  : Hl.  Tbomas  - 6 {Jhr  Rorate  f. Jo-

hhiannMeussoe uf.s"TPhloam"anseru.hl:RMudeo8lsfeHf uee'bneenr, '8vUa'he%'h7l.alMÖUeshse"
f, d. :Frauen.

Donnerstag,  22. 12.:  6 Uhr  Rorate  f. Emma  Tripp,

Jahresm.  f. Karolina  Kopp,  hl.  Messe  f. Eltern  und  Geschw.

Pster  Trenkwalder,  7.1!)  Uhr  Jahresm.  f. Alois  Pangratz,

8 Uhr  keine  hl. Messe!

Beachten  Sie,  bitte,  den unserer heutigen Bezirks.
auflage  beiliegenden  Prospekt  der Firma

RADIO  FIMBERGER,  LANDECK  *
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'  ' Die große,  aufrichtige  Anteiltiahme  an-

läßlieh des Hinseheidens  unserer  lieben  Mutter,
Frau

Eugenie  Jele
war uns pin großer  Trost  in unserem  schveren
:Leid.

Ganz besonders  danken  wir  He)rrn  Doktor
8tettner für die unermüdliche  ärztliche  Be-
treuung,  hoühw.  Herrn  Pfarrer  Aföhner  für  die

viBlBn  Kran@eBbesuühe  und  unserer  Hausfrau
jür dieliebey(+lle  Hilfeleistung.  Herzlichen  Dank
suoh allen, die unserer  lieben  Mama  das fökte
GeleiJie gebeü.

Hermann  u. aretl  /eJe

a

öödök1lOÖllCbbdlf.mt.rsx: Dienstqg, zö,ix,iz

Preitag,  23.  12.:  0 Uhr  Rorate  n.  Mg.  8üboiswoh1,  ,'

hl.. Mesßß f. d. 'i d. Fam. Bombardelli, 7.1.!) Uhr  Jahresm.  '
f,' ßophie  u. Philomena  Pangratz,  8 Uhr  Jahresm.  f. Ur-  '
sula  Benvenutti  u. Weihnachtskommnnion  d. Haupt-  u.  
Vglksschüler  in Landeek.

8amstag,  24. 12.:  Hl.  Abend  - 6 Uhr  Rorate  f. Josef
u, Paula  Oeiger,  hl. Messe  f. Max  Rauscher,  7.15 Uhr
hl, Messe f. Dorli  Knabl,  8 Uhr  hl. Messe f. Fam.  Zan-
gBrl  u, Brunner  ; ab 14 Uhr  Beichtgel.,  17 Uhr  Advent-
rosenkr.  u. Beiohtgel.  bis 19 Uhr  - Hl.  Weihnaeht:
23.40  Uhr  Ohristmette,  24 Uhr  feierl.  Hoohamtr  f. d.

Pfarrfam.  u. Kommunion  d. G)äubigen  (Kommunikanten
yop'  Oßi.  23 Uhr  hn üiohis  mehr  genießeril).

Besonderes:  Montag,  19.12.,  20Uh',  MännerruBde.

Äratli*her  ßonmagsdienat €m ia, ia. 1955:

Landaök4amax  Dr. Karl  ?ink;  Laadeok,  Malaerstr.  ll,  Tel.4'1't
Pfunds-Nauders  : 8prenge1ariti  Dr. CarÄ WOtikei Pfunds

"riwsygtArdipn*+(Tnndaok,Zam)  »sxv.u.xs.sq.e:uumoiau

a

Danksagung

Für.4iO anläßltgh atm Hmm@ngw twine; lieben O&ttin, unserer guten Mutter, Großmutteri
'  U'großmutter  und  € ohviegermutAep,  F'au  '

Anna  Schuler  geb.  Gross
allseits ervmsene herzliqhe Anteilnahme sagen wir Qllen Verwana'ten, Naehbarn  und  Bekannten  für  die

zahlreiohe Bet@iligung an der Beerdigung, den 8ee1enrosenkränzen  und  dem  8terbegottesdienst,  sowie  für

diö vielen Kranz- und Blumenspenden,berzliphsten Dank, Unser besonderer Dank gilti der  hochw.  Geisi-

lichkeit von Landeck und dem behandelnden Arzti,  Dr, F4ok, für seine aufmerksame  Betreuung.

Landeck,  im. pezpmbpr  19Ö!)

Dje ti,eftrauernden  Hinterbliebenen 'l
7affiI«aaaaa««a«»W«lljNalafTlafffflajjjIlll  i  Ri€  ß  '

a a«l@fflö«aaiii«a

s

I

DANKt4!kGUNG

. " ' Für die 'überaus herzliohe Anteilnahme am sp un*rwartat  sühneIlen  Heimgange  unseres  lieben
Gatten  aund Vaters,  Herrn

:l

, Ignaz  Pirschner
dan%p wir auf diesem Wege allen Verwandten und %kannten aufriehligsi für  die zahlreicbe  Betei-

ligung an &en 8eelenrosenkfönzeri.' und am Jet,7ten ,Gange sowie  für  die vielen  Kranz-  und Blumen-

4penden. Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Frieden  und  H. H. Koop.  8teid1  für  den sofortigen

letzten ärztlichen bzw. geistlichen Beistand, Herrn Direktor Platzer,  dem fütriebsrat,  der Beamten-

. und.Arbeitersohaft der Donäu-Ohemie A. G. LandJeck fü,r ihre  tatkräftige  Hilfe  und  gesohlossene  Teil-

'nahme am Begräbnis, der Bläserabordnung der 8tadtmusi);kape11e.Landeek  für  ihr  Abschiedslied  und
' den Nachbarn  für  ihre  gertvgllö'  gilfe.  . .

Landeck,  im Dezember  1955.  ' .. . . .' äläa  *äal+»aiiz»«»!zua  äa**üa*kIäasksh»ü«i  '

i

i
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- NI)R  ETWA  1300  S(.H[LLING  soll  tlie Fahri  über  den
. Adantik  auf den nefün  90.000  BRT-Superpassagiet'schiffen
:kosten,  die  der  amerikanische  Hote}ier  H.  B.  Cantor
..batien  will. Dieser  Preis  beinhaltet  al1erdings  nur  Falin
:tinr)  Unterkiinfi;  die  Verpflegung  wird  exti'a  verredmet.

fü €WOHL  SOFORT  HILFB  Z[}R  STELI,E  WlR.  >
Jkonnten  die auf der Baustelle  Kaprim  von  einer  Staub-

lawine  verschütteten  Arbeiter  nur  mciii  als Leichen
geborgen  werden.  Der'Dank  lür  das liöchste  ()pfer  der l!i
kium nur großzügige  [-liffe riir ihre Hinterbliebenen  iiein.

'v,7HJo'f"'

sBllillGER  AIiS 2 TAGE KIIIEG  w;ire ein Jiför gegenseitige  Ltifiaufkläning,
die  jeden  t)5errasföungsangriff  aussföließen  yürde',  erklärte  der anierikanisdie  UN-
De}egierle  lodge.  Er eröffnete  in New  York  eine Ausste}lung;  die  die Möglidi-
keien  fiir die Verwirklichung  der von Eiseiihower  vorgcschlagenen  gegengeitigen
Rüsturigskontrolle  iuis der I,uli  als ersten  Schritt fiir  eine  wekweitc  Abriistung
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TROTZ HANDIKAP

Wenn jemand ein Gebreelien hat, bedeutet dasnoeh  lange  nieht,  daß es  der  Betreffende  im
irt  nieht  zu  Meisterehren  bringen  kann',  erklärte
rzlich  ein  Londoner  Arzt  und  veröffentliehte  eine
te  von  körperbehinderten  Spitzensportlern.  ln der
fstellung  finden  sieh  einbeinige  ,Alpiuisten,  ein-
iiige  Baseballspieler  und  zuekerkranke  Tenniscracks.

Bel  dea  Kunitlauf.Weltmeister»diaften  In  Wlen  konnte  T'enl
Albright  (USA) ihre Titel  verteidigeri.  Eislaufen  war für sie anfangs- nur ei'
Bewegungstherapie,  um ihre durdi  Kindei4ä1imung  geschwächte.n Muskelö z4 stärk'

Der  eföarmlge  Hana  Redl  svar trotz  scineii
Handikaps  Ostcrreichs  l'ormbeständigster  Tennisspieler
bei  iillen  internationalen  Tennis-Großveranstaltungen.

Der  Inhaber  des  Weltrekord«  Im  Hodisprung  heißt Walter
Davis, ist Studem und kommt  aus Texas.  Als Bub hatte der nunmehr

28ährige Athlet Kinderlähinting, an deren Folgen, er jahrelan@ litt.



katmi  fassen  könncn  dit:
'West}icrlirier  Flüchtlingsstel-
len die Mens,clien,  die  sidi

liier  t%licli  iiielden.  l)ic
Flüchllinge,  die  )iier  mit
N;ilirung,  Kleidutig  und  Me-

dikaiiienten  versorgtwerden,
reiseii,  sobald  cs die  Uin-
stiinde  erliiuben,  nacli  West-
detitschland  oder  nach an-
«lercn  St:iaten,  die ihnen  eine
netie  Heimat  bieien,  weiter.

leiditer  als  anderswo
kommt  man  in Berlin  duroh
den  F,isernen  Vorhang.  Auch
die  kommunistischen  Agen-
ten  benützen  diesen  Weg.
In  den Lagern  werden  die
Fliichllingc  durcl'i  Schilder  vor
dicser  Gefahr  gewarnr.  r

<Au*Yiilliiiiltii.t.ilu
l.iefi+idensichunterdenFlücht-
lingen.,Diöse  Polizistfö  flüdb-
tete  uiiiformiert  durch  ein

Ruinenfeld  nadidemWesten.

Iliffl

d'lmeeoPllykmap'lsHdioeffnnS'k\!vefutt
bewerbe  sind  die  Gesdiwister
Werrier.Besonders  Buddy(links)
wird  fiir  unserc  Elite  ein sehr
ernst  zu nehinender  Ciegner  sein.

Skikanonen  die  Dressen,  in
denen  die Anierikanei'  in Cor-
tina  autföarsdiieren  wei'den.

Kleider  für  n  Ge-
sdimadi  und  Pigur

und  die  hiefür  passenden
Mannequins  -  bradite  Italiens
Modepapst  Emilio  Sdxuberth
nach Wien  mit.  17as Pul»likum

im Palais Auersperg  war kieg@i-
stert  und  spendete  begondcrs
dentKreationen  Sföubeiths  für
l'estliche  Anlässc  reit:hli&  Beitaall.
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Rllndtä$ €Th, N11ß5  u- IrvL&iuikvi
zu verkaufen.

Perjen,  Kirehenstraße  Q  Parterre  links

tm 'Kiirßr»tnmq3r6i(1@(H  Auswahl

RAülü  FIMBERGER.  LANDECK

Weihnaehtsgesühenke

von

B E. R T R A M

LANDECK-  PIANS
TEXTILIEN

VORARLBERGER  BAU  M WOL  LW  AREN  -  UND

RESTENVERKAUF

Heäzbares  € iiibelizimmel'

in Landeck-Stadt,  ab sofort  gesucht.

Adresse i. d. Druckerei  Tyrolia

Wir laden ein!

Samstag  i  Sonntag

VER  KAUFSSTEllE

l A H D E C H. O A S T H O F ..l  ö W E N"

Damen-,  Herren-  u.

Kinder-Anoraks
in  allen  Größen

Ge  me  i ndeb  I a t  ti Hr.  !;1

peIa,=he,iuswahtanSchünen  WEIHNACHTSOESCHENKEN
R A  D IO  - A  B T  E I L U N G :

große  Auswahl  :

UKW-Radio-Apparate

Tonbandgerate

Pkxttenspieler

!;Jbullplattcsb

Autoradio

MODERNE fIEPARATUH-WERKSTÄTTE

ABHOl- U. IUSTEllDIENST KOSTENl(IS

Wir  reservieren  Ihnen  jetzt  schon Ihr  Weihnaühtsgesühenk

EL  EKT  RO  - ABTE  I LUN  G :
große  Auswahl  :

Raumheizgerate

8taubsauger  (2 Jahre  Garantie)
Rasier-4pparate

TFaschmaschinen

Mokka-Maschinen

Regelbügeleisen

RADff)-u.ElEKTROHAllS-FERNSEHEN

ING. EgOH lENFElD
Landeck,  Telefon  437

Pöchler: INO. KARl  WEIOEl
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id  91»pihnnAtef1  Besichtigen  Sie  bitte  meine  Schaufenster  i

Eine  enorme  Auswahl  an Weihnachtsgeschenken  !

Bilderbkher - lugemlbiichet - Roamne - Brie1pupiete - fiillhouer - aieb-
slilte  - Kugelsehreiber

Harmonikas - Oilarren - Bloekfimen und vieles, vieles andere!

beginnt das neue -Jahr, und Sie müssen nun ernstlich daran
denken,  auf  welche  Weise  Sie die  Steuerbegünstigung  der
50 o/o igen  Abschreibungsmöglichkeit  im  Sinne  des  Ausfuhr-
förderungsgesetzes  in Anspru:'h  nehmen  können.

Sie wissen,  der  letzte  Termin  für  solche  steuerbegünstigte
Anschaffungen  ist der  31. Dezember  19!a5.

Bis zu diesem  Tage  müssen  Sie den  Investitionsgegenstand
bereits  in  Betrieb  genommen  haben,  wollen  Sie nicht  auf  alle
steuerlichen  Vorteile  für  1988  verzichten.

Denken  Sie dabei  an

Stliieibiuubtl«iueu  - ReUiemuötliiuvii  - ROgifüieF-

küssen

Eine  .hfrage  verpflichtet  Sie zu nichts  - Unverbindliche  Vor-

führungl  TEILZAHLUNGEN  nach  VEREINBARUNGI

GiB'schg,ea,tjg'uHjütacherb wjr  allen'umaeren  verehrten  Kundren  nri

Geschaftsfreunaen

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,

erfolgreiches neues Jahr!

B U: C lH - U lN D PjtPIERHjtNDLUNG

BOromoseblnen  - lüfon»öbel  - Muslklnslrumenle  - pplergroabündlang

lANDECK  'tel. 464
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iAJt U,e»stu,er«AA,ctehe!

Für  größte  Strapazen  empfehle  ich diese  Uhr, deren

Werk  sich durch  seine  Robustheit  und Unempfindlich-

keit  zehntausendfach  bewährt  hat.

Sie  erhalten  die JARDENA-SUPERSPORT  im Uhren-

Fachgeschäff

JOSEr  PIj!NGGER &ÄNDE(:K

/'  Wäsche, Bettjackerl, Flanellnacht- ( hemden, Tischgedecke,  Strümpfe

- I ohne Laufmasche.
:: K Stretch ,:,e:'l;:;:=;z.erfreu--

Heizbares 'Düpppttu'ßr*4ii*.ttun<q  ;B vürmieten.
Perjen,  Riefengasse  8

Gut,erhalt,ene  starke  Phßnix-Rundschiffnähma-

schine  zu verkaufen.

Hanni  Breiter,  Landeck,  Marktpl.  l

Nöhnmscbingn
Deutsehe  u.  8chweizer  Fabrikate
Eintausch  alter  Masohinen
Teilzahlung

[ll%0  FEURSTEIH INNSBRUCK,Frlersh.17

Auch  Freudentränen
lassen sich gut trocknen  mit

unseren frohdessinierten

Tasahentüchern

in reizenden  Geschenkpackun-

gen.

GESCHAFTS- ümgpsrr:nrmvc
Wir geben unseren sehr verehrten Kunden  von Stadt  und Bezirk  Landeck  die Yer-
legung  des  VerkaufsgescMftes  dm

Pirma  Ludwig  Harrer,  "landeek
in  unseren  Geschäftshaus-Neubau.  Malserstxaße  28
(neben  dem bisherigen  GescMft)  bekannt.

In den neuen großen Geschäftsräumen im Erdgeschoß  und l. Stock  führen  #ir  jetzt
ein noch  reichhaltigeres  Lager  besonders  an folgenden  Waren

jlbteilung  I:  Fahrräder,  Mopeds,  PUCH-Roller  und  -Motorräder,  Nähmaschinen
Abteflung  II:  Schuhe,  Taschen  und  Regenbekleidung

Bei dieser Gelegenheit danken wir herzlich für das uns bisher entgegengebrachte  Vertrauen  und  bitten  Sie
höflichst,  uns auch  im  neuen  GeschQft  weiterhin  mit  Ihren  Einkäufen  zu beehren.



'JVlll'»M"-öffteltteanerürt,ivon
der Mundharmonika  bis zur  Baßgeige,  auf  :Raten.

ß81j%0 1[J1§7(1%  INNSBRUCK,Erlerslr.17

Sühenkt praktisüh!
Elegante  und  warme  Wäsehe  für

Damen,  Herren  und  Kinder.

Strümpfe  und  Socken  sowie

Ski-  und  Pelzschuhe  in beson-

ders  reichhaltiger  Auswahl,

Großes  Lager  an Wintersport-Bekleidung!

KAuFHAu$

MÄRTÄ  ERHÄRT
lANDE € K

DOI Küultmus, das immer  Ihr Vmlrauen reehllerligt!

nüs ireffende Weilinüehtsgesehenk fOr
Ihre liehenvO.,

?l)«vt.en.ft.a«v«».e,  Sefu«ete«,
l A N D-E C K T E l E P H O N 2 6 6

Jolo Robott  ob ß IOO.
Große  Auswahl  in  Damen-:  und Kinder-
mänteln.  Sakkos  und  Skihosen.

S K  I-.  P E L  Z  -.  M  O D E -.  H  A  U  S S C H  U  H  E
Wolle  - 'Umtausch

.  ,Jil-,  p  Ihrem Liebsten zu Weihnachten
schenken  sollen.  dann  kaufen  Sie
ihm  einen

S U P E R P H Ill  S H A V E
den meistgekauften  Trockenrasierer  der Welt

bei

31, gimkttgea,  ,ean.de.ca
Näheres  aus meiner  heutigen  Beilage

sollen  Weihnachtsgaben  sein,  dann  werden  sie besondere

Freude  bereiten.

Ich  habe  eine  sehr  reichhaltige  Auswahl  vorbereitet.

SCHMUCK in Gold  und  Siiber

BE S T E C K E in Silber  und  Nicro

.UHREN sorgfältigst  ausgewählte  Marken

der  billigen  Preislagen  bis  zu den  Spiföen-
marken  Schweizer  Präzisionsuhren

WE€KER-, KUCHEN-, fiNDUHREN

rELDSTECHER
neueste  Modelle  mit  Blaubelag  6 x 30, 8 x 30,
7 x  42, 10 x 40

2:eiß-re1dstecher

PHOTO-jlPP ÄRÄTE
erstklassige  Markenkameras  von  der  preis-
werten  BOX  bis  zur  IiEICA.

. Ich lade  sie  herzlichst  zu einer  unverbindlichen  Besichtigung  in meinem  Geschäft  ein:

Reservierung  gege'n  geringe  Anzahlur»g.

jOSEF  PlANGGER
J  O H  A  N N W  E I S  K O P F'  S  N A  C  H  F LANDECK



'  M*pa.*i»4@Jat,t, Hy:. N

BOlnff-U,itOn
von besonderer 0Ate, 4 4 , 44
aia*mlx fl!, #.. @e_ k.4t  ,l[  , WjQ

1 fl.

"Er:btklasB. ital,. '

.Marka+Vermouth,,Ballgr"

ei,ns,<.,51. FI. u. 9et(.-S1teuFe1r .20@190
Aromatischer,  würz.,  ori.g.  ijlal.

SOßWOfö MOS««Ifö
Piemontesi O.7 einschl. FI. äl
u. Getr,.-Steuer /.l  1B

!l.pl,äi@lV
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PÄSSENDE

Wpihnar:htsg@scheukp
R e i c h e Aus  w  ah  l :

Textilwaren

Kleider  und  Blusen,  Strickwaren,  Wolle,
Damenwäsche,  Herrenvt'äsche,  Strumpf-
waren,  Stoffe.

jllle  Lebensmittel

sowie  Geschenkkörbe  und  Christbaum-
behang.

Toiletteartikel

Geschenkpackungen  Original  4711
Necessaire,  Toiletteseifen  (Weihnachts-
packung).

Textilwaren mit- 301o Weihnachtsrabatt
KÄUrHÄUS

Id. rissgmann
O[üR-WW TEXT/lWAREN-L  f8EN8A €IT7E1

in,allen  Holzarten  und  Preislagen  aus unserer

neuen  Produktion  nun  wieder  lieferbar.

lJlMS-TIROl

u.  sehäne

e b e n s m  i ti ti e l

OlnS
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gtrm:7oest

(jpMßa«hen u ',lticftnacFicn

:gtatgd-  rr. Rescfien

Geschenk  - Keramik  u. kunstgewerbliche

Artikel
von

A4aqth«  gte,nü,inges
LANDECK, MALSERSTR. 29 TEL. 451

Auch  heuer

1cönnerb 8ie

mehr  schenken!

Wir gewöhren

:l  %

Weit»ntit:hIsrühüII
tmch bis 24. Dexe»iabai

SthankiStrumpfe!
Gleiühzsitig  entbiete  iüh meinen ver@hrten Kunden
jetzt  schon

d,je besten  We<h'nar,hts-  u. Neu'yxhrs-
(xlück'uAtnsche!

7?esi &t6er  u»ütcg
!!Irumpf-Spexialgesahöfl  Marklpföff

aünstäger  CJigiafüiiLliaJ
Neuwertige  elektir.  Koffer-Haushalt-Nfühmaschine

zu verkaufen.

Adresse  i. d,  Druckerei  Tyrolia

3esttiche

Qeschertke
io»  bleibendem  Werl!

GroßeAuswahlin  den  bekannten
Schweizer  Uhren

TISSOT  - HElVETIA  - REVUE
IENITH  a lONGIHES  UND  AUCH

lllNgHANS
MET  ALLB  ÄNDER

GOLDRtNGE  14 Karat,

6 Karat,

ab S 22.-

ab S 180.-

ab S 72.-

D  o m e ti - B r o s c h e n - G o I d k e t t c h e n mit

K  r e u z c h e n S t e i n a n h än  g er

Der  langersehnte  T%nsch  aer Farnslje:

EINE  UHR  FÜR5S  HEIM!

Wand-,  Küchen-,  Kordel-  und  Tischuhren,  Reise-

und  Zierwecker.

IMMEROUT

uHRENFACHGE  SCHAFT

IMMER  ßIllIO
lAHDECR,  MJlRKIPlATI
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'VALLUGA-CORD  *  VALLUGA-CORD  ö VALLUGA-CO

Val?iyga-Cord
esn  8p4tzenerzeugn<s  i,n

Reix»woli-  KAMMGARN

aer  österr.  Wolljnd,ustrje

In  s chö  n  e n  Fa  r  be  n  e rh  ä lt  li  c h b  e i

UONIIAI»  AkOL
WE  B E R E I  T O B Ä D I LL

TELEPON  877

L A N D E C K, Innstraße  IT

M  Ä L S E R S T R Ä S S E  54

BITTE  BEACHTEN  SIE  UNSERE  SCHAUFENSTERi

Rt» ö VALLUGA-CORD  * VALLUGA-CORD  ü VALLUG

Sir;1,kuiai4(',hfüa1
gro(3e Auswahl,  kleine  Baten

ß811%0 FEURSTEIN INN!!IRllCK,Erlerslr.17
Eintauseh  alter  Apparate

ß81l%0 FEURSTEIN INNSBRUCK,füers1r.17

Nützen  auch  Sie  diese  Gelegenheit,  um Ihre Weihnachtserlebnisse

für immer  im Bilde  fIestzuhalten.

Wir  führen  stets  eine  große  Auswahl  an Blitzgeräten,  welehe  wir

Ihnen  bei Ihrem  Besueh.  g.erne vorführen  werderi.

Vergessen  Sie bitte  n.icht,  daß Sie auch  bei einer  Agfa-Box  ein

Blitzgerät  anschließen  können.

Nun  ,Gut  Licht"  für  die kommenden  Feiertagel

i

JILVRtffAVEklAe

IHR  FOTOHAUS

Rudolf  Mathis
L A N D E C K  R U F  298



17.  Dezember  19!i5 G e m  e i n d  e b l a t  t Nr.  !)l

V E R K A U FS S T E ll  E

€"e«»r«g  H«»iiibairdelffii
l A N D E C H, 0 A S T H O F ,,l ö W E H"

Damen-,  Herren-  u.

Kinder-Skihosen
in  allen  Größen

'=-'a"a"  » l
a

Zwei  Mensühen  Mmpferi  um  före  Ehe

Qe6a;»gem 6er 5he
Mit  Curd  Jürgens,  Annemarie  Düringer,  Mady  Bahl  u. a.

Freitag,  16. Dez.  um  8 uhr  Jugendverbot

Samstag,  17. Dez.  um  5 und  8 uhr

Märchenvorstellung  zu ermäßigten  Eintrittspreiseni

Oev ptruwe(peter
Samstag,  17. Dez.  um  2 uhr  Jugendfrei

Der  Liebeskonflikt  zwisohen  einem  deutschen  Ii'armer  in
Afrika  und  seiner  Pfiegetochter

Eitl,  Pe8et1.  tÜtt  'i)ß

Mit  Hans  Söhnker.  Paola  Löw,  Renata  Schacht  u. a.

Sonntag,  18. Dez.  um  2, 5 und  8 Uhr

Montag,  19. Dez.  um  8 Uhr  Jugendverbot

Ein  Mann  muß  seinem  Entsühluß.  EllEI Farmer  ein  Leben  obne

Waffen  zu führen,  untreü  werden

Ein  Farbfilm  miti  Randolph  Scott,  Barbara  Britton  u. a.

Dienstag,  20. Dez.  um  8 Uhr  Jugendverbot

Ein  Parodie  auf  die viüsten  Gangsterfüme

Mit  Eddie  C!onstantine,  Daniöle  Godet,  Henri  Cogan  u. a.

Mittwoch,  21. Dez.  um  8 uhr  Jugendverbot

Donnerstag,  22. Dez.  um  8 uhr

yoranzeige:UnTernehmen,EdelWe1'ß"ab23,Dez.

/OOma]  pefiitwffp«
als  mit  der  Händ  strickt  der

RAPIDEX - Mtvrtd>t«irkpp«q«t
mit  dem  doppelten  Nadelbett

l rechts  - l links.  2 rechts  - 2 links  usw.

Patent  - Biesen  -  Plissee,  Zick  - Zack,  Norweger

und  viele  andere  Muster.

Nur  S 3.200.

20 Jahre  Garantie  Bei  Kauf  Fahrtvergütung

RADIO  MO$ER  issssauc«
Maria-Theresienstraße  42  Müllerstraße  6

Große  Auswahl  an  UKW-Radio-Apparaten,  Elektro-

waren,  Beleuchtungskörper,  Herde,  Kühlschränke

Waschmaschinen

Bequeme  Teilzahlung

l oder 2 MÖBL.  (leer)  8 0 N N I G E

BjkLKONZIMMER

m.  Sühlafkabinett  sep.  zu  vermieten.

W A L S E :R,  Landeek-Perjenerweg  9.

richtigen  Schenkens

für  ..Sie".  für  ..lhn",  für  die Kleinen

Als  Zugabe  die  festliche  Ver-

packung  und  der  Jahreskalen-

der  1956.

Recht frohe Weih-

nachtsfeiertage,

Glück und Erfolg im
neuen  Jahr

wünscht

lAHDECK Malserslraße

Versäumen  8ie  nicht  unsere

am Samsfag, 17j1exemher, u.Sonnfög, 18j»exember 195»
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!iY

ll  a l

Kunert

3'i',- h ümpfe

Ihx»ueü-i'lßnteg

sowie  alle  Kräuse1krepp-Strümpfe  für  Da-

men  und  Herren

Wollkleider,  Röcke,  Blusen,  Pullover  und  Westen

TJnteruiische
für  Herren,  Damen  und  Kinder

Sei,dmastoffe
Brokate,  Tafte,  Givrine  und  Samte

Kgeb«dLeh&stoffe
Wolle,  Flanelle,  Schotten

Müntegstoffe
Flausch,  Zitelino,  Homespun

Wäsehestofl[e
Flanelle,  Barchente,  Popeline,  Zephir

Wo'/lKdeckma
Bettwäsche  und  Daunen  in allen  Preislagen

Sehu/te
Pelz-  und  Modeschuhe  für  Hprren,  Damen  und  Kinder

Vor  WEIHNACHTEN  auch  MITTWOCH  NACHMITTAGS  GEÖFFNETI

i,

ULEäl»EllHAklJffil  LjlBJIDE €:U


